
Zum zweiten Mal findet die 
internationale Solarmesse 

in der Neuen Messe München 
statt. Die Intersolar konzent-
riert sich auf die Bereiche Pho-
tovoltaik, Solarthermie und 
Solares Bauen. In diesem Jahr 
wird das Angebot der Messe 
darüber hinaus erstmals um 
eine eigene Halle für Photo-
voltaik-Produktion und -Tech-
nologie ergänzt. Insgesamt 
haben sich rund 1300 Ausstel-
ler zum Branchen-Event an-
gemeldet. Das Programm im 
Überblick:

Neuheitenbörse: Wer sich 
über aktuelle Trends und neu-
este Produkte der internatio-
nalen Solarbranche informie-
ren will, der ist auf der Neuhei-
tenbörse in Halle B3 richtig. 
Die Aussteller der Fachmesse 
stellen in jeweils fünfzehnmi-
nütigen Vorträgen ihre Inno-
vationen vor. Danach stehen 
die Referenten für weitere In-
formationen zur Verfügung. 

Intersolar AWARD: Die In-
novationskraft der Photovol-
taik- und Solarthermiebran-
che stärker sichtbar machen 
– dieses Ziel verfolgt der 2008 
erstmals vergebene Interso-
lar AWARD. 2009 loben die 
Veranstalter der Intersolar, 
die Solar Promotion GmbH 
und die Freiburg Wirtschaft 
Touristik und Messe GmbH 
(FWTM), in Kooperation mit 
dem Bundesverband Solar-

wirtschaft (BSW-Solar), zum 
zweiten Mal den AWARD aus. 
Mit dem Preis werden innova-
tive Unternehmen aus den Be-
reichen Photovoltaik und So-
larthermie ausgezeichnet. Er 
wird am 27.Mai auf der Neu-
heitenbörse im Rahmen eines 
Festakts verliehen.

Job- und Karriere-Forum: 
Arbeitgeber und Arbeitsu-
chende sollen auf dem Job- 
und Karriere-Forum in Hal-
le B3 zusammengeführt wer-
den. Das Forum verspricht 
zahlreiche Stellenangebote 
und eine Betreuung durch Be-
rufs- und Karriereberater. Die 
Experten informieren über 
Trends und berufliche Per-
spektiven speziell in der So-
larindustrie. 

Solarmarkt USA: Im Jahr 
2009 richtet die Intersolar ver-
stärkt ihren Blick auf den US-
amerikanischen Solarmarkt. 
Der Intersolar U.S. Market Pa-
vilion, eine 140 m² große Aus-
stellungsfläche in Halle B3, 
bietet die Plattform für alle 
Interessierten, die sich über 
den amerikanischen Solar-
markt informieren wollen. 
Hauptaussteller ist die Solar 
Promotion International, eine 
Tochter der Solar Promotion 
GmbH aus Pforzheim. Die-
se veranstaltet vom 14. bis 16. 
Juli in Zusammenarbeit mit 
der Freiburg Management 
und Marketing International 
GmbH (FMMI) die Intersolar 
North America in San Fran-
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Vom 27. bis 29. Mai 2009 öffnet die Intersolar in München 

ihre Pforten. Den Besucher erwartet ein umfassendes 

Programm: Zum einen präsentieren die Aussteller auf der 

Neuheitenbörse Trends und Produkte. Zum anderen werden 

innovative Unternehmen mit dem Intersolar AWARD geehrt. 

Außerdem bietet das Job- und Karriere-Forum zahlreiche 

Stellenangebote und individuelle Betreuung durch Berufs- 

und Karriereberater vor Ort. Mit dem Intersolar U.S. Market 

Pavilion und der „Solar Gigawatts for North America“ 

schlägt die Intersolar eine thematische Brücke über den 

Atlantik. Zusätzlich ermöglicht ein attraktives Kongresspro-

gramm eine gezielte Information über die verschiedensten 

Themen der Solarbranche.

Sonnige Aussichten  
für München

∂ Die Märkte für Solarwärme und -strom in Deutschland entwickeln sich weiterhin positiv.



cisco. Weitere Ansprechpart-
ner amerikanischer Instituti-
onen, Verlage und Beratungs-
unternehmen werden den 
Besuchern für Informationen 
zur Verfügung stehen. 

Ein weiteres thematisches 
Highlight ist die Konferenz 
„Solar Gigawatts for North 
America“ am 28. Mai im ICM 
München. Die Konferenz be-
handelt die Themen Marke-
ting, Vertrieb, Projektfinan-
zierung, Planung und Instal-
lation. Damit richtet sich die 
Veranstaltung an Solarprofis 
im nichttechnischen Bereich 
und das Management inter-
national agierender Unter-
nehmen.

Kongressprogramm: Die 
Intersolar 2009 wird von 
einem abwechslungsreichen 
Kongressprogramm begleitet. 
Eine Vielzahl Foren, Work-
shops und Konferenzen bie-

ten die Gelegenheit, sich 
umfassend über Trends und 
Marktentwicklungen des in-
ternationalen Solarmarkts 
zu informieren. So vermit-
telt der Workshop „Ther-
mische Solaranlagen“ Wis-
sen über die Funktionsweise 
und den Stand der Technik 
sowie die Auslegung, Pla-
nung und den Bau von ther-
mischen Solaranlagen. Das 
Fachforum „PV-Anlagen: Er-
träge-Erfahrungen-Versiche-
rungen-Steuern-Recht“ the-
matisiert garantierte Erträ-
ge, Betriebserfahrungen und 
Diebstahlsicherungen von 
netzgekoppelten PV-Anlagen. 
Den Teilnehmern werden Ver-
sicherungsmöglichkeiten für 
Solarstromanlagen im In- und 
Ausland, sowie steuerliche 
Aspekte und Gestaltungs-
möglichkeiten bei Photovol-
taikanlagen erklärt. Auch 

die European Solar Thermal 
Conference (estec2009) und 
das PV Industry Forum berei-
chern 2009 erneut das Kon-
gressprogramm der Interso-
lar. Im Focus der estec2009 
stehen in diesem Jahr un-
ter anderem Informationen 
über die derzeitigen und zu-
künftigen Märkte, neueste 
technologische Innovationen 
und die jüngsten Entwicklun-
gen in Sachen Förderpolitik. 
Sie wird von der European So-
lar Thermal Industry Federa-
tion (ESTIF), der europäischen 
Vereinigung der Solarindus-
trie veranstaltet. Auf dem 5. 
PV-Industry Forum werden 
die Möglichkeiten eines er-
folgreichen Handelns ange-
sichts der sich wandelnden 
Marktbedingungen in Euro-
pa im Bereich der Photovol-
taik diskutiert. 

Die „5th SMET Advanced 
PV Technology Conference“ 
beschäftigt sich in diesem 
Jahr unter anderem mit den 

Fragen: „Wie kann die Pho-
tovoltaikindustrie wettbe-
werbsfähig werden und blei-
ben? Ist die Zusammenarbeit 
zwischen Industrie und For-
schung ausreichend, um sich 
auf das Wesentliche zu kon-
zentrieren: die Kosten pro 
Watt zu minimieren?“ In fünf 
Sitzungen, verteilt über zwei 
Tage, können sich an der PV-
Herstellung Interessierte zu 
diesen und anderen Themen 
auf internationaler Ebene in-
formieren und austauschen.
� ∂

@ �Internetinformationen: �
www.intersolar.de

A u s s t e l l u n g

16� IKZ-Haustechnik · Heft 10 /2009

Auf einen Blick

Intersolar – Fachmesse für Photovoltaik, Solarthermie und Solares 
Bauen

Öffnungszeiten:
27./28. Mai 2009	 täglich von 9 bis 18 Uhr
29. Mai 2009	 von 9 bis 17 Uhr

Veranstaltungsort:	 Neue Messe München
	 Hallen B1 - B6, A1 - A3, Freigelände

Eintrittspreise:
Tageskarte	 15 Euro (Online-Ticket) / 25 Euro (Kasse)
Dauerkarte	 30 Euro (Online-Ticket) / 40 Euro (Kasse)

Ticket-Vorverkauf unter www.intersolar.de

∂ Geländeplan der Intersolar 2009.


